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Flexibel einsetzbar: Diese ELA Module ließ die Stadt Kaarst zu einem Kindergarten umbauen.

GROSSE
SPIELKISTE

1
Kindergarten 
für die Stadt Kaarst
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»Ein Kinderparadies  
in ELA Räumen  
zum Spielen und  
Entdecken.«

Freie Bahn: Der neue Kindergarten ist der perfekte Ort zum Spielen und Bewegen. 

Michael Wolf —
Projektmanager  
ELA Container GmbH 

Abb. 01

Freundlicher Empfang  
für Kinder und Eltern:  
der Eingangsbereich  
des Kindergartens.

Abb. 02

Multifunktional:  
In diesem ELA Modul 
ist alles an seinem 
Platz. 
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Abb. 03

Optisch kaum erkenn­
bare Akustikelemente 
sorgen auch im Mehr­
zweckraum für an­
genehm gedämpfte  
Geräusche.

Abb. 04

Ebenfalls Teil der  
600 Quadratmeter 
großen Anlage:  
lichtdurchflutete und 
modern eingerichtete 
Büroräume.

Abb. 07

Liebevoll eingerichtete 
Schlafräume: Hier lässt 
es sich während der 
Mittagspause träumen 
und entspannen. 

Abb. 08

In diesem Raum finden 
die Kinder die nötige 
Ruhe und Geborgenheit. 

Abb. 09

Warme Farben und 
Holztöne bringen ein 
freundliches Ambiente  
in den Kindergarten.
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Abb. 05

Fingerklemmschutz an 
Türen und berührungs­
sichere Steckdosen 
ermöglichen ein sicheres 
und sorgloses Spielen. 

Abb. 06

Der weitläufige Gruppen­
raum aus mehreren 
kombinierten Premium­
modulen ist je nach 
Zweck variabel einsetz­
bar.

Abb. 10

Ein Sanitärbereich  
extra für Kinder:  
sauber, funktional  
und mit farbigen  
Akzenten. Die Höhe  
der Waschbecken  
und Toiletten passte  
ELA der Größe der 
Kindergartenkinder  
an. Sonnenkollektoren 
auf dem Dach unter­
stützen die Warm­
wasserversorgung.
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ELA Kindergarten  
in Kaarst

Der Kauf von ELA Modulen lohnt sich. 
Die Stadt Kaarst in Nordrhein-Westfalen 
hat schon vor einiger Zeit Multifunktions­
räume von ELA erworben, die der Raum-
spezialist nun zu einem Kindergarten 
umgebaut hat. Das Ergebnis: ein Para­
dies zum Spielen und Entdecken. 

Den Kindergarten, im Grünen gelegen, 
erkennt man schon von Weitem. Weiß-
orange Fassade, grünes Dach, rundherum 
ein weitläufiger Außenbereich mit Spiel­
platz. Rund 40 Kinder toben durch die 
hellen und freundlich dekorierten Räume. 
Insgesamt umfasst der Kindergarten mehr 
als 600 Quadratmeter, aufgeteilt in zwei 
Gruppenräume, einen Mehrzweckraum, 
mehrere Büros und Lager sowie Sanitär- 
und Ruhebereiche. Auffällig ist die gute 
Akustik. »Wir haben einige Räume mit 
Akustikpaneelen ausgestattet«, erklärt 
ELA Projektmanager Michael Wolf. 
»Außerdem wurden viele Details ange­
passt, um den Kindern ein sicheres und 
sorgloses Spielen zu ermöglichen.« Dazu 
gehören neben dem Fingerklemmschutz 
an Türen auch berührungssichere Steck­
dosen, Heizkörperverkleidungen und eine 
spezielle Sicherheitseinrichtung an der 
Haupteingangstür, die unbefugten Zugang 
oder das eigenständige Fortlaufen der 
Kinder verhindert. 

Auch der Sanitärbereich wurde extra auf 
die Bedürfnisse der Kinder ausgerichtet. 
»Als Erwachsener fühlt man sich wie im 
Zwergenland, für Kinder sind Waschbe­
cken und Toiletten in passender Höhe 
aber enorm wichtig«, so Wolf. Daher 
habe ELA auch die Sanitärmodule ent­
sprechend umgebaut. Ein weiteres 
Highlight des Kindergartens in mobilen 
ELA Räumen sind die Sonnenkollektoren 
auf dem bauseits errichteten Satteldach. 
»So wird die Sonnenenergie genutzt,  
um die Einrichtung mit Warmwasser zu 
versorgen«, erklärt der Projektmanager. 

ELA Container realisiert regelmäßig 
Kindergärten in Modulräumen, meist um 
Um- oder Neubauphasen zu überbrü­
cken. »Immer mehr Kommunen möchten 
ihren Raumbedarf modern, flexibel und 
wirtschaftlich decken«, erklärt Wolf.  
»ELA Container hat dafür die passenden 
Produkte – zur Miete oder aber zum 
Kauf.« 

Details

Ort

Kaarst

Art und Anzahl der Container

28 ELA Premiumcontainer
7 ELA Qualitätsallrounder
2 ELA Sanitärcontainer 
(kombiniert zu einer Containeranlage)  

Nutzfläche

ca. 600 m2

Nutzung

Kindergarten mit Gruppen-, Schlaf- und 
Sanitärräumen, einem Mehrzweckraum 
sowie Büros. 

Farbe / Boden

Außenwände (nach Kundenwunsch): 
kieselgrau (RAL 7032) 
Innenwände und Decke: weiß
Boden: PVC-Belag, grau marmoriert

Sonderausstattung

Fingerklemmschutz, berührungssichere 
Steckdosen, Akustikpaneele, Außentüren 
mit Panikschloss, Heizkörperverkleidung, 
Vordächer, Spiegelrasterleuchten, 
Rauchschutzwand mit Rauchschutztür, 
Präsenzmelder, Notlichter, vernetzte 
Rauchwarnmelder

Kauf oder Miete

Kauf

Nutzungsdauer

Langfristig

Aufstelltermin 

Sommer 2017

»Immer mehr Kommunen 
setzen beim Thema 
Kindergarten und Schule 
auf flexible und wirt­
schaftliche Raum­
lösungen von ELA.«

Der Kindergarten aus ELA Modulräumen ist in ein weitläufiges Außengelände mit Spielgeräten integriert.

Michael Wolf —
Projektmanager 
ELA Container GmbH
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GOLF RESORT 
MIT NEUEM 
SCHWUNG3

Details

Ort

Lutherstadt Wittenberg

Art und Anzahl der Container

6 ELA Premiumcontainer

Nutzfläche

110 m2

Nutzung

Ausstellungsräume 

Farbe / Boden

Außenwände: kieselgrau (RAL 7032) 
Innenwände und Decke: weiß 
Boden: PVC-Belag, grau marmoriert 

Sonderausstattung

Keine 

Kauf oder Miete

Miete

Nutzungsdauer

4 Monate

Aufstelltermin 

05 / 2017

Filminstallation in  
ELA Ausstellungsräumen

500 Jahre Reformation. Dieses Jubiläum 
wird in der Lutherstadt Wittenberg mit 
einer Weltausstellung gefeiert. An sieben 
verschiedenen Orten in der Stadt gibt  
es Kunst und Kulturelles zu entdecken.  
ELA Container ist mittendrin. Für eine 
Filminstallation lieferte der Spezialist für 
mobile Räume sechs Premiummodule  
für eine 110 Quadratmeter große Aus­
stellungsfläche. Bauseits wurden die  
Container durch Kuppeldächer erweitert 
und mit einer weißen Struktur verschalt.

Die hellen, weitläufigen Räume mit 
großen Eingangstüren laden Besucher 
ein, sich mit dem Thema Reformation 
auseinanderzusetzen. Sowohl äußer­
lich als auch im Inneren der Räume 
erinnert nichts an eine Interimslösung. 
ELA Module bieten einen gute und 
funktionale Grundlage zur Gestaltung 
ausgefallener Ausstellungsräumlich­
keiten.

Das findet auch Projektmanager Jens 
Graube von der FAIRNET GmbH, die  
als Spezialist für Messen und Events  
mit dem Entwurf der Ausstellungs­
räume betraut war. Graube empfahl  
ELA Container seinem Kunden weiter  
und war auch dieses Mal von der 
Zusammenarbeit begeistert: »Wir sind 
rundum zufrieden mit der Auftragsent­
wicklung, Ausarbeitung und Beratung 
durch ELA Area Sales Manager Michael 
Haas. Die Ausführung der Container­
anlage, Lieferung und Montage funktio­
nierten reibungslos. Gerne empfehlen  
wir ELA als kompetenten Lieferanten 
für mobile Räume auch unseren nächs-
ten Kunden weiter.« 

Auch Haas ist überzeugt: »Bei diesem 
Projekt konnten wir wieder einmal unsere 
Leistungsfähigkeit unter Beweis stellen: 
maßgeschneiderte Containerlösungen, 
die exakt auf die Kundenwünsche ab­
gestimmt sind – dazu schnell geliefert 
und bezugsfertig übergeben. Ein tolles 
Ergebnis.«

Abb. oben

Die großen, hellen 
Ausstellungsräume 
setzten die Filminstalla­
tion perfekt in Szene.

Abb. unten

Echte Verwandlungs­
künstler: ELA Module  
für die Weltausstellung 
Reformation in Luther­
stadt Witternberg

2 WELT-
AUSSTELLUNG 
REFORMATION

Details

Ort

Östringen-Tiefenbach

Art und Anzahl der Container

9 ELA Premiumcontainer
6 ELA Qualitätsallrounder
davon 4 ELA Sanitärcontainer
(kombiniert zu einer Containeranlage)  

Nutzfläche

237 m2 

Nutzung

Golf-Klubhaus mit Aufenthaltsraum, 
Büro, Umkleidebereiche, Shop und 
Sanitärbereich

Farbe / Boden

Außenwände: kieselgrau (RAL 7032) 
Innenwände und Decke: weiß 
Boden: PVC-Belag, grau marmoriert 

Sonderausstattung

Klimaanlage (Split-Klimagerät) zum 
Kühlen und Heizen, Rauchwarnmelder 

Kauf oder Miete

Miete

Nutzungsdauer

6 Monate

Aufstelltermin 

02 / 2017

Flexibles Golf-Klubhaus  
aus ELA Containern 

Ruhe, die Schönheit der Natur, Vogel­
gezwitscher – Golf gilt heute als sport­
licher und entspannender Ausgleich. 
Genau das bietet das HEITLINGER GOLF 
RESORT im Herzen des Kraichgaus 
seinen Gästen: eine erholsame Abwechs­
lung vom Alltag inmitten von ursprüng­
licher Natur. 

Mit Blick über die angeschlossene Golf­
anlage entdeckt man nun auch ELA 
Container. Der Raumspezialist unter­
stützt die Rundumerneuerung des  
HEITLINGER GOLF RESORTS mit einer 
Interimslösung für ein Klubhaus.  
»So kann das Resort auch während der  
Umbaumaßnahmen den Ansprüchen  
der Mitglieder und Gäste gerecht werden  
und ein reibungsloses Golfspiel gewähr­
leisten«, erklärt Resort-Geschäftsführerin 
Christine Jacklin.

Bis zur Neueröffnung Ende April 2018 
stehen 15 ELA Container als Klubhaus 
bereit. Eine Kombination aus Büro-,  
Aufenthalts- und Sanitärmodulen bietet  
auf einer Fläche von mehr als 230 
Quadratmetern ausreichend Platz für 
Klubsekretariat, Umkleidebereiche und 
Gastronomie. Optisch fügt sich das  
ELA Klubhaus harmonisch in das Golf  
Resort ein. Eine überdachte Holzterrasse  
wahrt den Bezug zur Natur, Tische und 
Bänke laden Golfer zum Verweilen ein. 

»Die hochwertige Materialverarbeitung, 
ein gutes Raumklima und eine ange­
nehme Atmosphäre qualifizieren ELA 
Räume auch für anspruchsvolle Um­
gebungen«, erklärt ELA Area Sales 
Manager Oliver Kölblin. »Es ist wichtig, 
dass sich die Gäste wohlfühlen.«

Die Planung und der zuvorkommende
Service bei ELA begeisterten die Auftrag­
geberin: »Alles verlief reibungslos. 
ELA Area Sales Manager Oliver Kölblin 
hat uns umfassend betreut.« Das freut 
Kölblin: »Ein guter Service ist für uns 
selbstverständlich.«

Abb. oben

Mobiles Klubhaus  
aus ELA Modulen: 
Anspruchsvolle Um­
gebungen verlangen 
höchste Qualität.

Abb. Mitte

Von der Außenterrasse 
aus haben die Sportler 
und Gäste einen  
schönen Ausblick auf 
den Golfplatz.

Abb. unten

Die Bewirtung wird 
während der Umbau­
phase im großzügigen 
Gastraum fortgesetzt.
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EHRLICH
UND
DIREKT

WIR BEI ELA

RAUM
FÜR 
ZUKUNFTS-
PLÄNE
UND
IDEEN

Als Familienunternehmen 
legen wir besonderen 
Wert auf Verbunden-
heit und den ehrlichen 
Umgang im Team. 
Wir leben flache Hie-
rarchien und pflegen 
ein kollegiales Mitein-
ander auf allen Ebenen. 
Deswegen duzen wir 
uns auch alle bei ELA.

Unsere Container kom-
men viel herum und 
überall zum Einsatz. 
Mit bis zu 54 Kubikme­
tern sind unsere Con-
tainer richtig dicke 
Kisten. Deshalb denken 
wir bei ELA auch im 
großen Maßstab.

Wir sind ein weltweit 
aktives Unternehmen
mit internationalen 
Standorten und über 
650 Mitarbeitern. 

Ob als Ingenieur bei der 
Entwicklung neuer Pro-
dukte, als Koordinator 
der Logistik, als Mitarbei­
ter im Vertriebsinnen- 
oder -außendienst, als 
Monteur im Werk oder 
direkt am Einsatzort: 
Unsere Mitarbeiter ver- 
binden die Leidenschaft 
für unsere Produkte  
und die vielfältige Arbeit 
für die gemeinsame 
Sache.

Als Arbeitgeber bieten 
wir unseren Mitarbeitern 
viel Raum zur Entfaltung. 
Bei uns können sie sich 
und ihre Ideen einbringen 
und ihre Zukunft mit-
gestalten.

MACHER
MIT 
KOPF,
HAND
UND 
HERZ WIR 

LIEBEN
DICKE
KISTEN

UNSER
AUFGABENGEBIET
REICHT VOM
EMSLAND
BIS NACH
DUBAI

Mehr über ELA als Unternehmen und Arbeitgeber unter: karriere.container.de
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Details

Ort

Düsseldorf

Art und Anzahl der Container

1 ELA Seecontainer, 10 Fuß 

Nutzfläche

7,5 m2 

Nutzung

Pop-up-Café

Farbe / Boden

Außenwände: kieselgrau (RAL 7032) 
Innenwände und Decke: weiß 
Boden: Holz 

Kauf oder Miete

Kooperation

Nutzungsdauer

Langfristig

Aufstelltermin 

07 / 2017

Pop-up-Café in einem 
ELA Seecontainer

Kaffee gehört zu Studenten wie der 
Dozent zum Hörsaal. An der Hochschule 
Düsseldorf gibt es den Koffeinkick  
nun aus einem von Studenten selbst 
umgebauten ELA Container.

Innerhalb eines vierwöchigen Workshops 
entwarfen und konstruierten Architektur- 
und Designstudenten der Hochschule 
Düsseldorf und der Peter Behrens School 
of Arts ein mobiles Café. ELA unterstütz­
te das Projekt der Hochschulen und 
stellte hierfür einen Seecontainer zur  
Verfügung. Die Projektteilnehmer bauten  
den drei Meter langen Stahlcontainer  
aus und richteten ihn als kleines Café ein,  
in dem sich die Studierenden ihre täg­
liche Ration Kaffee abholen können.

Michael Schmidt vom ELA Marketing  
ist von diesem Projekt überzeugt.  
»Wir haben den Workshop sehr gerne  
mit einem unserer Container unterstützt.  
Für uns war es auch spannend, zu sehen, 
wie die Studierenden ihr Projekt mithilfe 
unseres Produkts umsetzen.«

Das Endresultat kann sich sehen lassen: 
Die Doppeltür des Containers ermöglicht 
eine optimale Nutzung des Raumes.  
So haben die Studierenden ausreichend 
Platz für Tresen, Kühlung und Kaffee­
maschine. Besonders die kieselgraue 
Farbe des Containers und der Holzboden 
tragen zu der hellen und einladenden 
Atmosphäre des Cafés bei.

Tobias Jochinke, Leiter des Workshops, 
lobt den Service von ELA: »Der Container 
wurde pünktlich geliefert und in kürzes­
ter Zeit aufgestellt. Besonders begeistert 
sind wir von dem Zustand und der Qua­
lität des ELA Containers. Dieser bildet  
die ideale Grundlage für unser hochwer­
tiges Praxisprojekt.« Schmidt freut sich: 
»Zu guten Produkten gehört ein umfas­
sender Service. Wir freuen uns auf 
weitere Kooperationen mit der Hoch­
schule.«

Abb. oben

Stolz: die Teilnehmer  
des Hochschulprojekts  
in ihrem selbst ausge­
bauten ELA Container.

Abb. Mitte

Von Kaffee schwarz bis 
Bier: In diesem beson­
deren Café gibt es alles, 
was ein Studentenherz 
höherschlagen lässt. 

Abb. unten

Der von ELA gesponserte 
Seecontainer wurde von 
den Designstudenten 
geschickt umgestaltet.

COFFEE 
TO GO 
FÜR STUDENTEN

ERHOLUNG 
IN DER  
MITTAGSPAUSE

5

Details

Ort

Vreden

Art und Anzahl der Container

5 ELA Premiumcontainer

Nutzfläche

90 m2

Nutzung

Kantine mit Küche und Sanitärbereich 

Farbe / Boden

Außenwände: kieselgrau (RAL 7032) 
Innenwände und Decke: weiß 
Boden: PVC-Belag, grau marmoriert 

Sonderausstattung

Zusätzliche Dämmung im Fußboden­
bereich, Oberlichtfenster, bodentiefe 
Fenster, Isolierverglasung, mobile  
ELA Betonfundamente, Klimageräte 

Besonderheiten

Erhöhung der Räumehöhe um 25 cm

Kauf oder Miete

Miete

Nutzungsdauer

2 Jahre

Aufstelltermin 

Ende 2016

ELA Kantine für  
Schmitz Cargobull

Pause muss sein! Und am besten, sie 
findet abseits des Arbeitsplatzes statt. 
Moderne Kantinen bieten eine gute  
Möglichkeit für ein Mittagessen oder 
einen Snack. Gleichzeitig sind sie aber 
auch ein wichtiger Raum für Kommunika­
tion jenseits des Alltagsgeschäfts.

Bei Schmitz Cargobull in Vreden ist die 
Kantine für zwei Jahre in eine flexible  
ELA Raumlösung gezogen. Kein Grund  
für den Hersteller von Trailern, auf  
Atmosphäre und Gemütlichkeit zu ver­
zichten. Farben, Licht und Einrichtung 
sind perfekt aufeinander abgestimmt. 
Kleine Sitzecken vermitteln das Gefühl 
von Privatheit. 

»Zusammen mit der Firma gastrobau24.de 
haben wir ein anspruchsvolles Konzept 
für eine attraktive Kantine entwickelt«, 
erklärt ELA Area Sales Manager Simon 
Harenkamp. Grundlage sind fünf kombi­
nierte ELA Premiummodule mit einer 
Sonderhöhe von über drei Metern. Diese 
wurden außerdem auf mobilen ELA 
Betonfundamenten platziert. Der Fuß­
boden erhielt von ELA eine zusätzliche 
Dämmung. Bodentiefe Fenster und etliche 
Oberlichter sorgen für Helligkeit und 
Transparenz. »Die vielen Fenster verstär­
ken den einladenden Charakter dieser 
Kantine«, so Harenkamp. Neben dem 
Speiseraum gehören auch eine Küche  
und ein Sanitärbereich zur Anlage.

Wenn es um Kantinen, Mensen oder Spei­
seräume geht, entscheiden sich immer 
mehr Unternehmen für Raumlösungen von 
ELA. Der Grund: Die mobilen Module von 
ELA erfüllen höchste Ansprüche hinsicht­
lich Klima, Komfort und Funktionalität.  
Sie sind flexibel planbar und können bei 
Bedarf mit bezugsfertiger Ausstattung 
geliefert werden.

Abb. oben

Die Interimskantine  
von Schmitz Cargobull 
ist über eine Rampe 
barrierefrei erreichbar. 

Abb. Mitte

Mobiliar, Farben, Licht 
und Raumaufteilung 
ergeben ein harmoni­
sches Gesamt bild.

Abb. unten

Diese ELA Anlage erfüllt 
höchste Ansprüche an 
Komfort, Funktionalität 
und Technik.

4
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Ein starker Marketingauftritt auf Basis von ELA Modulen vor der Lanxess Arena in Köln.

EIS­
HOCKEY- 
WELT­
MEISTER­
SCHAFT

6

Eventcenter aus 
mobilen ELA Räumen

ELA Räume bei der  
Eishockey-WM in Köln

Während der Eishockey-WM in Deutsch­
land und Frankreich waren nicht nur die 
spannenden Begegnungen der besten 
Mannschaften der Welt ein Hingucker. 
Direkt vor der Lanxess Arena in Köln, in 
der die Spiele ausgetragen wurden, zog 
ein Eventcenter alle Blicke auf sich. Im 
Kern bestand es aus 16 ELA Containern.

Auf Basis eines Kundenkonzepts bereite­
te ELA die Container vor und setzte 
individuelle Anpassungen um. Das Ergeb­
nis war eine zweistöckige, in U-Form  
angeordnete Eventanlage. 

Die offene Konstruktion bot einen 
guten Blick auf das abwechslungsreiche 
Programm der Bühne im Innenteil. Das 
Eventcenter wurde bauseitig durch  
ein Dach aus Traversen komplettiert.

»Dieses Projekt war sehr individuell –  
angefangen beim Aufbau ohne Wände 
bis hin zur Sonderlackierung in Silber­
grau«, erklärt ELA Area Sales Manager 
Sebastian Mader. Das zeigt: ELA Räume 
bieten viele Gestaltungsmöglichkeiten 
auch über Standardlösungen hinaus. 
»Wenn der Kunde etwas Besonderes 
wünscht, dann bekommt er es bei 
ELA – zusammen mit der bestmöglichen 
Beratung und einem zuverlässigen 
Service«, so Mader.

Details

Ort

Köln

Art und Anzahl der Container

16 ELA Qualitätsallrounder

Nutzfläche

600 m2

Nutzung

Eventcenter mit Bühne 

Farbe / Boden

Außenwände (auf Kundenwunsch):  
silbergrau (RAL 7001)
Innenwände und Decke: weiß
Boden: grau marmoriert

Sonderausstattung

Einige Module ohne Wände 

Kauf oder Miete

Miete

Nutzungsdauer

1 Monat

Aufstelltermin 

05 / 2017
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Die multifunktionalen Verkaufsräume von ELA setzen die Ware optimal in Szene. 

EIN NEUES 
SHOPPING-
ERLEBNIS

7

ELA Interimslösungen  
für den Einzelhandel
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»Grundlage der Waren­
präsentation ist immer 
eine passende Räum­
lichkeit, die sich flexibel 
nach den Vorstellungen 
der Handelsketten und 
Einzelhändler gestalten 
lässt.«
Klaus Lüttel —
Leiter Außendienst 
ELA Container GmbH

Abb. oben

Großzügig, hell und 
freundlich: Diese Raum­
lösung lädt zum ent­
spannten Shoppen ein.

Abb. unten

Fußboden in Holzoptik: 
Die ELA Geschäftsräume 
sind Grundlage zur indi­
viduellen Ausgestaltung. 

Details

Ort

Senden

Art und Anzahl der Container

44 ELA Qualitätsallrounder
1 Sanitärcontainer 
(kombiniert zu einer Containeranlage)

Nutzfläche

615 m2

Nutzung

Verkaufsräume, Lager, Pausenräume, 
Sanitärbereiche 

Farbe / Boden

Außenwände: betongrau (RAL 7023) 
Innenwände und Decke: weiß 
Boden: PVC-Belag, grau marmoriert  

Sonderausstattung

Rampen und Eingangspodeste,  
Fluchttreppen, funkvernetzte Rauch­
warnmelder, Küchenzeile, Abwassertank,  
Baustromverteiler, Unterkonstruktion  
aus Betonplatten, Spiegelrasterleuchten 

Kauf oder Miete

Miete

Nutzungsdauer

1 Jahr

Aufstelltermin 

02 / 2017

Shoppingerlebnis  
in ELA Räumen

Gerade im Einzelhandel kommt es auf  
die Präsentation von Waren an. Schön 
dekoriert und attraktiv dargeboten,  
greift der eine oder andere Kunde doch 
eher zu. »Grundlage der Warenpräsen­
tation ist immer eine passende Räum­
lichkeit, die sich flexibel nach den  
Vorstellungen der Handelsketten und 
Einzelhändler gestalten lässt«, weiß  
ELA Außendienstleiter Klaus Lüttel, der 
für den Raumspezialisten aus dem 
Emsland kürzlich eine Interimslösung  
für das beliebte Iller-Center in Senden 
nahe Ulm realisierte. 

»ELA Container eignen sich hervorra­
gend als Verkaufsräume«, erklärt Lüttel.  
»Die Module sind hell und flexibel kom­
binierbar, sodass jeder Einzelhändler 
seine gewünschte Verkaufsfläche er­
hält – insgesamt 615 Quadratmeter für 
vier Geschäfte.« Zum Einsatz kamen  
die praktischen ELA Qualitätsallrounder,  
die mit ihren Standardmaßen echte Multi­
talente zum Gestalten von Nutzflächen 
sind. Neben Verkaufsräumen realisierte 
ELA auch Lagerräume sowie Pausen- 
und Sanitärbereiche für das Personal. 
Selbstverständlich waren die Module bei 
Auslieferung mit Elektroinstallationen, 
funkvernetzten Rauchwarnmelder 
und Spiegelrasterleuchten ausgestattet. 
Für den barrierefreien Zugang sorgen die 
mitgelieferten Rampen und Eingangs­
podeste vor den Interimsläden, die auf 
mobilen Betonfundamenten stehen.

Immer wieder kommen ELA Container  
als Verkaufsräume zum Einsatz. Neben 
der hochwertigen Ausführung der 
Raummodule werden Auftraggeber immer 
auch von dem zuvorkommenden Service 
überzeugt. Das Planungs- und Architektur­
unternehmen bieker AG Frankfurt am 
Main/ Hannover ist zufrieden: »Aufbau 
und Montage liefen problemlos. Die 
Kunden können sich im Iller-Center auf 
ein Shoppingerlebnis der besonderen Art 
freuen. Bis dahin wird mit ELA modular 
geshoppt«, so CEO Peter Bieker.

Abb. links

Schaufensteroptik: 
Gläserne Fronten  
locken Kunden in die 
Geschäftsräume.
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CREAM-  
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VON ELA

8
ELA Raumlösung für das 
Waldorf Astoria Hotel

Wann bekommt man am meisten Appetit 
auf ein Eis oder einen kühlen Drink?  
Dank der mobilen Gastronomiekonzepte 
von ELA können sich Gastronomen direkt  
am Point of Sale platzieren. Erst kürzlich  
lieferte der ELA Stützpunkt in Dubai im 
Auftrag von Mövenpick eine »Ice-Cream- 
Box« an den Strand des Waldorf Astoria 
Hotels, gelegen auf der künstlichen Insel 
The Palm Jumeirah. Hier herrschen selbst 
im Herbst noch Temperaturen von über 
30 Grad. Ein kaltes Eis oder ein Getränk 
sind da eine willkommene Abkühlung für 
die Urlauber.

»Die Ice-Cream-Box wird gut angenom­
men«, so ELA Director Business Develop­
ment Cornelius Egbers, der das Projekt 
vor Ort in Dubai betreut. »Kompakt, pfle­
geleicht und optisch der hochwertigen 
Umgebung des Hotels perfekt ange­
passt.« Der Kiosk aus einem 13 Quadrat­
meter großen ELA Raummodul in edler, 
schwarzer Außenlackierung bietet die 
optimale Rundumausstattung für den  
Eisverkauf – angefangen bei den  
Kühl- und Gefrierschränken über eine 
Spülmaschine bis hin zu Waschbecken 
und Eiswürfelschalen. Auch an eine 
Überdachung wurde gedacht. Sie bietet 
Schatten für Kunden und Verkäufer.  
Ein Klimagerät im Inneren der Eisdiele 
sorgt zusätzlich für eine angenehme 
Raumatmosphäre. 

»Der Kunde hat nach einem Lieferanten 
für mobile Gastronomiekonzepte gesucht 
und dazu eine Marktrecherche durchge­
führt«, sagt Egbers. »Schließlich ist er auf 
ELA Container gestoßen und entschied 
sich für den Kauf der mobilen Gastro­
nomielösung.« Seit April 2016 vertritt ein 
Stützpunkt in Dubai den Raumspezialis­
ten aus dem Emsland auch in den Verei­
nigten Arabischen Emiraten. »Die Bau­
branche in Dubai boomt, der Bedarf  
an mobilen Raumlösungen ist ungebro­
chen«, so der Director Business Develop­
ment. Seit Beginn der Tätigkeiten habe 
man bereits viele Büro-, Wohn-, Aufent­
halts-, Lager- und Materialcontainer 
verkauft. Auch ein Schulgebäude war 
dabei. 

Für Egbers ist klar: »Mit der mobilen  
Eisdiele haben wir gezeigt, dass ELA 
Container salonfähig sind und sich auch  
in die Umgebung eines Luxushotels 
integrieren lassen.« Commercial Manager 
Yasir Aziz ist zufrieden und lobt die 
reibungslose Auftragsbearbeitung, 
Anlieferung und Montage. 

Details

Ort

The Palm Jumeirah, Dubai

Art und Anzahl der Container

1 ELA Qualitätsallrounder

Nutzfläche

13 m2

Nutzung

Bar und Eisverkauf  

Farbe / Boden

Außenwände (nach Kundenwunsch): 
schwarz RAL black 840 HK 
Innenwände und Decke: weiß
Boden: blau marmoriert

Sonderausstattung

Spanndecke, Vordächer, Rollläden, 
Küche mit Geschirrspüler, Spüle,  
Eiswürfelschale 

Besonderheiten

Direkt am Strand von Dubai gelegen 

Kauf oder Miete

Kauf

Nutzungsdauer

Langfristig

Aufstelltermin 

10 / 2016

Mobiles Gastronomiekonzept am Strand von DubaiMobiles Gastronomiekonzept am Strand von Dubai

Die Ice-Cream-Box fügt sich perfekt in die edle Umgebung des Luxushotels ein.

Mobiles Gastronomie-
konzept am Strand 
von Dubai
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LT
ELA Container  
Lietuva UAB 

Tilžės g. 60 
91108 Klaipėda 
Tel +370 46 492066 
Fax +370 46 492067 
www.ela-container.lt 
info@ela-container.lt

RU
OOO ELA Container RU

ul. Koroleva 4,  
Gebäude 12, Büro 22
249031 Obninsk
Russische Föderation
Tel +7 48439 57247
www.ela-container.ru
info@ela-container.ru

UA
ELA Container 
Ukraine TOV

vul. Myru 19E
03134 Kyjiw
Tel +380 44 2270578
Mobil +380 50 9173434
www.ela-container.ua
info@ela-container.ua

UAE
ELA Container  
Middle East FZCO
 
LIU 10 – AE 01- 03
Jebel Ali Free Zone South  
Dubai  
United Arab Emirates
P.O. Box 263905 
Tel +971 4 8807015
www.ela-container.ae
info@ela-container.ae

WWW.
CONTAINER.
DE

DE
ELA Container GmbH  
Zentrale
 
Zeppelinstraße 19 – 21 
49733 Haren (Ems) 
Tel +49 5932 506 - 0 
Fax +49 5932 506 -10 
www.container.de 
info@container.de 
 
ELA Container GmbH 
GCC
 
Im Industriepark 20 
49733 Haren-Emmeln 
Tel +49 5932 506 - 556 
Fax +49 5932 506 -10 
www.container.de 
info@container.de 
 
ELA Container GmbH 
Groß Ippener
 
Am Gewerbegebiet 35 
27243 Groß Ippener 
Tel +49 4224 1414 - 300 
Fax +49 4224 1414 - 310 
www.container.de 
info@container.de

ELA Container GmbH 
Frankenberg
 
Zum Hammerberg 1 
09669 Frankenberg 
Tel +49 37206 851- 0 
Fax +49 37206 851-10 
www.container.de 
info@container.de

ELA Container GmbH
Billigheim
 
Schefflenztalstraße 84 
74842 Billigheim 
Tel +49 6265 92775 - 0 
Fax +49 6265 92775 -10 
www.container.de 
info@container.de 
 
ELA Container GmbH  
Moosburg
 
Naustraße 1 
85368 Moosburg 
Tel +49 8762 7266 - 800 
Fax +49 8762 7266 - 810 
www.container.de 
info@container.de

BE
ELA Container  
Belgium BVBA
 
Eurolaan 9 
9140 Temse 
Tel +32 3 7719669 
www.ela-container.be 
info@ela-container.be

NL
ELA Container  
Nederland BV
 
Rouaanstraat 39 
9723 CC Groningen 
Tel +31 50 3182247 
Fax +31 50 3185129 
www.ela-container.nl 
info@ela-container.nl 
 
ELA Container  
Nederland BV
 
Welplaatkade 5 
3197 KR Botlek-
Rotterdam 
Tel +31 10 4165733 
Mobil +31 6 20023412 
www.ela-container.nl 
info@ela-container.nl 

ELA Container  
Participaties BV
 
Rouaanstraat 39 
9723 CC Groningen 
Tel +31 50 3182247 
Fax +31 50 3185129 
www.ela-container.nl 
info@ela-container.nl

PL
ELA Container  
Polska Sp. z o.o.
 
ul. Łukasiewicza 6 
05 - 200 Wołomin 
Tel +48 22 4174190 
Fax +48 22 4688700 
www.ela-container.pl 
info@ela-container.pl 
 
ELA Container  
Polska Sp. z o.o. / oddz. 
Wrocław
 
ul. Kupiecka 10 
52- 427 Wrocław 
Tel +48 71 3336532 
Fax +48 71 3336532 
www.ela-container.pl 
info@ela-container.pl
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